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§ 1 Grundsätze der Haushalts- und Wirtschaftsführung 

1. Der Verein wirtschaftet nach den Grundsätzen von Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit, Transparenz 
und Nachvollziehbarkeit. 

2. Alle finanziellen Entscheidungen müssen dem satzungsgemäßen Zweck dienen. 
3. Mittel des Vereins dürfen ausschließlich gemäß § 4 der Satzung verwendet werden. 

 

§ 2 Zuständigkeiten des Vorstands 

1. Der Vorstand verwaltet das Vereinsvermögen und führt die laufenden Geschäfte. 
2. Der Schatzmeister ist zuständig für: 

o Verwaltung der Konten und Kasse 
o ordnungsgemäße Buchführung 
o Erstellung des Jahresabschlusses 

3. Rechtsgeschäfte mit einem Geschäftswert über 5.000,00 EUR sowie Dauerschuldverhältnisse 
mit einem Jahresgeschäftswert über 5.000,00 EUR sind für den Verein nur verbindlich, wenn die 
Zustimmung des Gesamtvorstands erteilt ist. (Satzung § 10 (8))  

4. Nicht geplante Ausgaben sollen dem Vorstand unverzüglich angezeigt und genehmigt werden. 

 

§ 3 Einnahmen und Ausgaben 

1. Einnahmen stammen insbesondere aus: 
o Mitgliedsbeiträgen 
o Spenden 
o Zuwendungen 
o öffentliche Zuwendungen  
o Einnahmen aus Veranstaltungen 

2. Ausgaben sind insbesondere: 
o Kosten der Vereinsveranstaltungen 
o Anschaffungen zur Vereinsarbeit 
o Sach- und Betriebskosten 
o Versicherungen 
o Erstattungen genehmigter Aufwendungen 

3. Ausgaben müssen vor Tätigung auf ihre Notwendigkeit geprüft werden. 

 

§ 4 Vereinsvermögen 

1. Das Vereinsvermögen ist durch den Vorstand sorgfältig und wirtschaftlich zu verwalten. 
2. Inventar, technische Geräte und sonstige wertvolle Gegenstände werden in einem 

Inventarverzeichnis geführt. 
3. Anschaffungen über 800 € netto werden im Inventarverzeichnis dokumentiert. 

 

§ 5 Buchführung 

1. Der Verein führt eine ordnungsgemäße, chronologische Buchführung über alle Einnahmen und 
Ausgaben. 

2. Jede Buchung benötigt einen Beleg mit Datum, Betrag, Zweck und zeichnender Person. 
3. Belege werden mindestens 10 Jahre geordnet aufbewahrt. 
4. Die Buchführung muss jederzeit transparent und prüfbar sein. 

 



F inanzo rdnung  
des Dorfvereins „dorfGestalten Eichhorst e. V.“ 

 

 
2 

§ 6 Zeichnungsrecht 

1. Für Konten des Vereins sind zwei Vorstandsmitglieder gemeinsam zeichnungsberechtigt. 
2. Der Schatzmeister erhält die operative Kontenzugriffsberechtigung, jedoch nur im Rahmen der in 

§ 2 festgelegten Kompetenzen. 
3. Änderungen der Kontoberechtigungen erfolgen nur durch Vorstandsbeschluss. 

 

§ 7 Form der Aufzeichnungen 

1. Alle finanziellen Aufzeichnungen erfolgen: 
o digital oder handschriftlich in einem fortlaufenden Kassenbuch 
o mit Belegnummerierung 
o nachvollziehbar und prüfbar 

2. Änderungen in den Aufzeichnungen sind so zu dokumentieren, dass die ursprüngliche 
Eintragung sichtbar bleibt. 

 

§ 8 Bericht an die Mitgliederversammlung 

1. Der Schatzmeister erstattet zur ordentlichen Mitgliederversammlung einen Jahresbericht, der 
Folgendes enthält: 

o Übersicht über Einnahmen und Ausgaben 
o Vermögensstand des Vereins 
o Bericht zu Inventar und Sachwerten 
o Hinweise auf Risiken oder besondere Entwicklungen 

2. Die Kassenprüfer berichten im Anschluss gemäß § 13 der Satzung über ihre 
Prüfungsergebnisse. 

 

§ 10 Inkrafttreten 

Diese Finanzordnung tritt mit Beschluss der Mitgliederversammlung in Kraft. 
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